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Wer sich nicht wehrt, der lebt verkehrt. 
Deshalb am 30. August NPD wählen!

Die Zweitstimme 

entscheidet!npd-sachsen.de

Liebe Mitbürger,

vor 20 Jahren, im Herbst 1989, gingen die Menschen in der DDR auf die Straße, um für politische 
Freiheit und die Einheit unseres deutschen Vaterlandes zu demonstrieren. Hunderttausende richteten 
ihre Hoffnung auf die Bundesrepublik, den Westen und den damaligen Bundeskanzler Helmut Kohl, 
weil sie von Unfreiheit, politischer Bevormundung und DDR-Sozialismus genug hatten.

Heute, 20 Jahre später, ist die Forderung nach Freiheit, Demokratie und nationaler Selbstbestimmung 
unverändert aktuell. Denn: 20 Jahre nach der Wiedervereinigung hat die Bundesrepublik die Hoffnung 
auf Freiheit, Wohlstand und soziale Gerechtigkeit in der ehemaligen DDR nicht erfüllt.

Schlimmer noch: Die etablierten Blockparteien sind auf dem besten Weg, Deutschland gegen 
den erklärten Willen der überwältigenden Mehrheit der Deutschen in einem anonymen, unsozialen 
und undemokratischen EU-Superstaat verschwinden zu lassen.

Gegen den Willen der meisten Deutschen

tauschte die Regierung Kohl die bewährte D-Mark gegen die Kunstwährung „Euro“ ein,
schafften die etablierten Parteien die Grenzkontrollen ab und öffneten unser Land der illegalen 
Massenzuwanderung von Wohlstandsflüchtlingen und Kriminellen („Schengener Abkommen“),
unterzeichnete die Bundesregierung die Verträge von Maastricht, Amsterdam und Lissabon, die 
auf die Schaffung eines EU-Superstaates ohne demokratische Mitbestimmung und Legitimation 
abzielen,
führt die Bundeswehr heute unter NATO- und UN-Kommando Krieg am Hindukusch und an 
zahlreichen anderen Krisenherden der Welt,
droht die Bundesregierung mit der Unterzeichnung des „EU-Reformvertrages“, der nichts 
anderes als die umstrittene „EU-Verfassung“ unter anderem Titel ist. Die völlige Entmündigung 
und Ent-Souveränisierung Deutschlands durch die EU ist damit nur noch eine Frage der Zeit,
haben Globalisierung, Liberalisierung und Privatisierung zahlreicher Bereiche unseres sozialen 
und wirtschaftlichen Lebens zu Lohndumping, Arbeitslosigkeit, zum Massenimport ausländischer 
Billigkonkurrenz und zur Verödung ganzer Regionen geführt.

Damit muß Schluß sein! Wir sind das Volk!

Als einzige Partei sagen wir Nationaldemokraten Nein zum Ausverkauf unseres Landes, zum 
Raubbau an unserer Heimat, zu Ausplünderung und Heuschrecken-Kapitalismus.

Als einzige Fraktion im Sächsischen Landtag fordert die NPD: Einheimische Interessen zuerst – und 
deutsches Geld für deutsche Aufgaben!

Liebe Mitbürger, am 30. August haben Sie die Wahl: für unser Land und seine Menschen. Für 
unser Sachsen. Für ein Deutschland, das auch im 21. Jahrhundert deutsch bleibt.

Der 30. August 2009 – Tag der Abrechnung: Deshalb NPD wählen!
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